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5. November

Lost in Lona - The Killer Tour
MUSIK

Lost in Lona - The Killer Release Tour 2026
Mit ihrem neuen Album «The Killer» kehren Lost
in Lona zurück auf die Bühne mit Musik, die
berührt, entschleunigt und mitten ins Herz trifft.
Das Duo aus Basel, bestehend aus Lidia Beck
und Konstantin Aebli, hat sich mit seinem
feinfühligen Indie-Pop zwischen Folk,
Melancholie und rohem Sound einen Namen
gemacht.
Nach Auftritten am Reeperbahn Festival, dem
Openair St. Gallen oder dem Zermatt Unplugged
gehen Lost in Lona nun das erste Mal mit ihrer
fünfköpfigen Band auf DE & AT Tour.

 05.11.2026

 Altes Wettbüro
Antonstrasse 8
01097 Dresden

To Athena - Have I Lost My Magic?
MUSIK

Mit Have I Lost My Magic? geht To Athena
im Sommer und Herbst 2026 und im
Frühjahr 2027 auf große Album-Release-Tour
durch die Schweiz, Deutschland und
Österreich.
Das dritte Studioalbum der Künstlerin ist
persönlich, mutig und klanglich weit –und
entfaltet seine volle Kraft besonders im Live-
Moment mit ihrem Quartett oder ihrer
neunköpfigen Full-Band.
Die Live-Shows versprechen emotionale
Nähe, musikalische Tiefe und Momente
echter Verbindung –fernab von
Schnelllebigkeit und digitalem Overload. Mit
Have I Lost My Magic? Live lädt To Athena
ihr Publikum ein, die eigene Magie
wiederzuentdecken – ehrlich, warm und
voller Hoffnung.

https:/​/​www.​toathenamusic.​com
https:/​/​www.​instagram.​com/​to_athena

 05.11.2026

20:00

Förderung durch: Pro Helvetia,
Förderung durch: Präsenz Schweiz
Anmeldung unter:
www.eventim.de/noapp/event/21521326

 Milla Club
Holzstrasse 28
80469 München © Vera Joder

Martin O. - Super Looper
MUSIK, COMEDY

https://www.kultur-schweiz.de/6097/lost-in-lona-the-killer-tour
https://www.kultur-schweiz.de/6150/to-athena-have-i-lost-my-magic
https://www.toathenamusic.com
https://www.instagram.com/to_athena
https://www.eventim.de/noapp/event/21521326
https://www.kultur-schweiz.de/6246/martin-o-super-looper
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Martin O. ist ein Schweizer Stimm-Magier,
fabelhafter Geschichtenerzähler und interaktiver
Musik-Comedian: Bodenständig, feinsinnig,
hintersinnig, urkomisch und immer nah am
Publikum. Mit seinem originalen Loopgerät
multipliziert er sich zu einem atemberaubenden
Stimmen-Orchester und Klangkosmos. Heiter,
frech und so präzise wie ein Schweizer Uhrwerk!
Erleben Sie Martin O., einen feinsinnigen
Poeten und donnernden Vokalisten, seine
phänomenale Stimme, die Ihnen in Herz und
Ohren bleiben wird. Hingehen, hinhören und hin
und weg sein.

 05.11.2026

20:00

 Theater Sapperlot
Stiftstrasse 18
64653 Lorsch

© Stimmart GmbH
Martin O. - Super Looper

14. August

Rosa Lachenmeier, «Begegnung am Wasser»
BILDENDE KUNST

Die aktuelle Ausstellung «Begegnung am
Wasser» von Rosa Lachenmeier widmet sich den
unterschiedlichsten Begegnungen am, über und
mit dem Wasser, wobei die alte Rheinbrücke in
Rheinfelden im Zentrum steht. Diese
Verbindung zweier Rheinfelden und die
Bedeutung des Wassers bilden die
Inspirationsquelle für diese Ausstellung. Ihre
Werke fangen die stille Verknüpfung zwischen
Mensch, Natur und Wasser in atmosphärischen
Farben ein und eröffnen poetische malerische
Momentaufnahmen.

 bis 08.11.2026

Eintritt frei

 Galerie Haus Salmegg
Rheinbrückstrasse 8
79618 Rheinfelden

© Rosa Lachenmeier
Lights over Water

Jürgen Beck. Then leave the ornamentation of it to nature
VISUELLE KUNST

Die Ausstellung „Then leave the ornamentation
of it to nature“ des Künstlers Jürgen Beck
untersucht wie Fotografie Architekturen sichtbar
machen kann und hinterfragt unser Verständnis
von Raum und Bild.
Den Ausgangspunkt seiner Arbeiten bildet die
ikonische Architektur der Bauhausbauten in
Dessau. Die gezeigten Fotografien entstanden
während Becks Aufenthalt als Artist in Residence
der Stiftung Bauhaus Dessau im Jahr 2025. Sie
verorten das Bauhaus Ensemble in vielfältigen
Perspektiven und räumlichen Relationen
innerhalb seines städtischen, landschaftlichen
und kulturellen Gefüges. Der Künstler entwickelt
eine Bildsprache der Annäherung und Intimität.

 bis 10.01.2027

Förderung durch: Pro Helvetia

 Meisterhäuser
Ebertallee 59 – 71
06846 Dessau

Die Mosbruggers. Eine Künstlerfamilie am Bodensee
VISUELLE KUNST, BILDENDE KUNST

https://www.kultur-schweiz.de/6263/rosa-lachenmeier-begegnung-am-wasser
https://www.kultur-schweiz.de/6185/juergen-beck-then-leave-the-ornamentation-of-it-to-nature
https://www.kultur-schweiz.de/6143/die-mosbruggers-eine-kuenstlerfamilie-am-bodensee
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Die aus Vorarlberg stammende Künstlerfamilie
Mosbrugger ist von 1795 bis zum Tod des
letzten Malers, Joseph, 1869 am Bodensee, in
den angrenzenden Landschaften und im
Schweizer Umland tätig. Ihr Werk umfasst
eindrucksvolle, tief psychologisch gestaltete
Porträts, repräsentative Familienbilder,
geistliche Motive, Landschaftsmalerei und
Genredarstellungen.
Ihre Zeit ist geprägt von kriegerischen Unruhen,
Hungersnöten, politischem, wirtschaftlichem
und kulturellem Aufbruch, von der Revolution
1848/49 und von der langen Phase der Reaktion
mit ersten Aufbrüchen in die moderne Welt bis
fast zur Reichsgründung von 1871.
Die Ausstellung zeigt in bedeutenden Leihgaben
und aus der grossen eigenen Sammlung das
weitgespannte Schaffen der drei
bemerkenswerten Künstler Wendelin, Friedrich
und Joseph Mosbrugger und ihres Umfeldes:
Zum Vergleich werden auch Werke einiger
Zeitgenossinnen und Zeitgenossen aus der
Bodenseeregion und darüber hinaus dem
bildnerischen Schaffen der Mosbruggers
gegenübergestellt.
So entsteht das faszinierende Bild einer Epoche,
die von Stillstand, rückwärtsgewandter
Romantik und politischem, kulturellen und
ökonomischen Aufbruch gleichermassen
geprägt war.
Durch die grenznahe Lage der Stadt Konstanz ist
die Schweiz in vielen der ausgestellten
Kunstwerke präsent.

 bis 10.01.2027

 Rosgartenmuseum
Rosgartenstr. 3-5
78462 Konstanz

© Rosgartenmuseum
Konstanz
Plakat zur Ausstellung Die
Mosbruggers. Eine
Künstlerfamilie am
Bodensee

Yes, we schell! - Buchpremiere
LITERATUR

Ja, wir sollten über eine der bedeutendsten
europäischen Schauspielerinnen reden, die es
bis nach Hollywood schaffte und internationalen
Glamour auf das Nachkriegsdeutschland
streute.
Sie war eine »Jahrhundertfrau« und ihrer Zeit
voraus: Maria Schell.
Marie Theres Relin lädt zu einer Zeitreise ein,
lässt ihre Mutter in Texten samt rasantem »Who
is Who« zu Wort kommen, und zoomt mit
frischem Blick auf diese außergewöhnliche Frau.
Dabei fällt auf, dass sich die Geschichte oft
wiederholt und wir eben dabei sind, durch »alte
weiße Männer« lieb gewonnene Freiheiten und
Frieden erneut zu verlieren.
Buchpremiere ist am 28.11.2025 im Kultwerk in
Bad Endorf.

 bis 28.11.2026

18:00-20:30

 Kultwerk - Immling
Winterfestival
Im Gewerbegebiet 15
83093 Bad Endorf

© ©Basic
Erfolgsmanagement
Cover Yes, we schell!

Yes, we schell! - Hörbuch-Premiere
LITERATUR

https://www.kultur-schweiz.de/5863/yes-we-schell-buchpremiere
https://www.kultur-schweiz.de/5864/yes-we-schell-hoerbuch-premiere
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Ja, wir sollten über eine der bedeutendsten
europäischen Schauspielerinnen reden, die es
bis nach Hollywood schaffte und internationalen
Glamour auf das Nachkriegsdeutschland
streute.
Sie war eine »Jahrhundertfrau« und ihrer Zeit
voraus: Maria Schell.
Marie Theres Relin lädt zu einer Zeitreise ein,
lässt ihre Mutter in Texten samt rasantem „Who
is Who“ zu Wort kommen, und zoomt mit
frischem Blick auf diese außergewöhnliche Frau.
Dabei fällt auf, dass sich die Geschichte oft
wiederholt und wir eben dabei sind, durch »alte
weiße Männer« lieb gewonnene Freiheiten und
Frieden erneut zu verlieren.
Die Hörbuchpremiere findet am 28.11.2025 im
Kultwerk in Bad Endorf statt.

 bis 28.11.2026

18:00-20:30

 Kultwerk - Immling
Winterfestival
Im Gewerbegebiet 15
83093 Bad Endorf

© ©cc-live
Cover CD Yes, we schell!


